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Fachgruppe Archäologische Museen, Deutscher Museumsbund e. V. 
 
Herbsttagung 2026 
 
 
PETRI Berlin 
Veranstaltungsraum im 5. OG 
 
Gertraudenstr. 8  
10178 Berlin 
 
 
Thema:  
Nachwuchsförderung – Was ist wichtig jenseits des Volontariats? 
 
 
Die Museumsarbeit steht vor der Herausforderung, sich für eine neue Generation attraktiv 
und zukunftsfähig aufzustellen. Junge Menschen haben heute vielfältige Möglichkeiten und 
stellen neue Erwartungen an ihren beruflichen Weg. In den Studienordnungen der 
Archäologien liegt der Fokus auf Forschungskarrieren oder in der Denkmalpflege. Der Einstieg 
in das Ausstellungswesen und die Museumsarbeit erfolgt oft erst nach dem Studium 
und/oder der Doktorarbeit. Es wird zunehmend schwieriger, Nachwuchskräfte für die Arbeit 
im Museum zu gewinnen, was sich u. a. in sinkenden Bewerberzahlen für Volontariate 
bemerkbar macht. 
Die Tagung möchte deshalb den Austausch mit Studierenden und Berufseinsteigern in den 
Mittelpunkt stellen: Welche Erwartungen und Bedarfe hat die junge Generation? Welche 
Wege führen heute in die Museumsarbeit – und welche sollten künftig stärker geöffnet 
werden? Gemeinsam wollen wir diskutieren, ob das Volontariat noch ein zeitgemäßes 
Einstiegsmodell ist, welche Rolle eine Promotion spielt und welche Chancen in alternativen 
Zugängen und Quereinstiegen liegen. Dabei geht es auch um die Frage, wie Museen ihre 
Angebote und Berufsbilder so gestalten und kommunizieren können, dass sie für zukünftige 
Generationen relevant und attraktiv bleiben. 
Die Fachgruppe Archäologische Museen des Deutschen Museumsbundes lädt Studierende, 
die am Einstieg in die Museumsarbeit interessiert sind, sehr herzlich dazu ein, sich an der 
Fachgruppentagung und am Austausch zu beteiligen. 
Die Teilnahme an der Herbsttagung ist kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt per Mail an 
a.sklebitz@smb.spk-berlin.de bis spätestens 28.09.2026. 
Programmpunkte, die dem internen Treffen der Fachgruppe vorbehalten sind, sind 
untenstehend gekennzeichnet. 
 
Den Auftakt der Tagung bilden Impulsvorträge, die unterschiedliche Perspektiven auf den 
Einstieg in die Museumsarbeit zusammenführen:  
Eine aktuelle Volontärin berichtet von den ihren Erfahrungen, eine Volontariatsbetreuerin 
gibt Einblicke in strukturelle Rahmenbedingungen und ein ehemaliger Volontär schildert 
seinen Weg vom Volontariat bis zur Festanstellung. Die Impulse sollen dabei nicht 
abschließend beantworten, wie der Weg in die Museumsarbeit aussehen sollte, sondern 
Anregungen und Ausgangspunkte für die anschließende Diskussion liefern. 
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Im Mittelpunkt des gemeinsamen Austauschs steht anschließend ein Fish-Bowl-Format. 
Dieses offene Diskussionsformat ermöglicht es, unterschiedliche Perspektiven unmittelbar 
miteinander ins Gespräch zu bringen und die Diskussion aktiv durch die Teilnehmenden 
mitzugestalten. Neben den festen Gesprächsteilnehmern können weitere Anwesende 
jederzeit in die Diskussion einsteigen und eigene Erfahrungen, Fragen und Positionen 
einbringen. So soll ein möglichst lebendiger Austausch zwischen Nachwuchskräften, 
Studierenden und erfahrenen Museumsmitarbeitenden entstehen – mit dem Ziel, 
gemeinsam über zukünftige Wege in die Museumsarbeit und die Rolle der Museen als 
attraktive Arbeitgeber nachzudenken. 
 
 
Programm 
 
Dienstag, 06. Oktober 2026 
 
17-18 Uhr  
PETRI Berlin, Gertraudenstr. 8, 10178 Berlin  
Führung durch das PETRI Berlin (Dr. Anne Sklebitz) 
 
ab 18.30 Uhr  
Abendessen im Restaurant „Bellissimo“, Neue Grünstr. 17, 10179 Berlin (Selbstzahler)  
https://bellissimo-berlin.de/ 
knapp 10 min Fußweg vom PETRI entfernt  
für Mitglieder der Fachgruppe Archäologische Museen, inkl. Austausch zu allgemeinen 
Themen der Fachgruppe und zu Belangen der Fördervereine 
 
 
07. Oktober 2026 
 
PETRI Berlin, Gertraudenstr. 8, 10178 Berlin / Veranstaltungsraum im 5. OG 
 
9.00-10.30 Uhr  
Kurzvorträge (je 15 min.), zzgl. Fragen 
 
Begrüßung  
Astrid Fendt, Anne Sklebitz 
 
Impulse 
 
Laura Relitzki (AK Volontariat) 
Aktuelle Perspektiven und Bedarfe von Volontär:innen (Arbeitstitel) 
  
Franziska Ratajczak (Institut für Museumsforschung, Berlin) 
Volontariate gestalten: Struktur, Qualität und Verantwortung in der Ausbildung. 
Ausbildungsplan des Berliner Museumsverbands und Rahmenausbildungsplan der 
Staatlichen Museen zu Berlin 
 
Frederik Grosser (Antikensammlung, Berlin) 
Vom Volontariat zur Festanstellung: Aufgabenvielfalt und Durchhaltevermögen 
 

https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=https%3a%2f%2fbellissimo%2dberlin.de&umid=97e233a4-d3a7-4304-8b11-b1046c502acf&auth=2210a17618fb9b85e53c4becabcc886b92be6f20-e2c9e6c2ce0b185482c357ed28b0bbe739c5be90


 

 
 
 
 

Deutscher Museumsbund e.V. 

10.30-11.00 Uhr  
Kaffeepause 

 
11.00-12.00 Uhr  
Fish Bowl 
Moderation und Dokumentation: Astrid Fendt und Anne Sklebitz 
Gäste (Stand August 2026): 
Laura Relitzki (AK Volontariat) 
Franziska Ratajczak (Institut für Museumsforschung) 
Morten Hegewisch (FU Berlin, Prähistorische Archäologie) 
 
 
12.00-13.00 Uhr  
Mittagessen  
kleines Catering im 5. OG PETRI 
 
 
13.30-14.00 Uhr  
Fachgruppenmeeting  
intern, nur für Mitglieder der Fachgruppe  
 
14.30-15.30 Uhr  
Pre-View Pergamon  
Bodestr. 1-3, 10178 Berlin (Museumsinsel)  
Treffpunkt: Eingangsbereich Altes Museum,  
von dort gemeinsamer Gang zum Nebeneingang Pergamonmuseum 
Koffer können nach Rücksprache mit Frederik Grosser im Alten Museum eingeschlossen 
werden für den Zeitraum der Führung. 
 
Dr. Frederik Grosser  
Führung durch das derzeit geschlossene Pergamonmuseum mit Einblicken in die neue 
Dauerausstellung (Eröffnung am 04. Juni 2027) 
 
 
 

Unterkunft 
 
Corporate Rate PETRI im Capri by Fraser (Petriplatz, direkt neben dem PETRI Berlin) buchbar 
unter: CF Berlin - PETRI Berlin Stiftung Preußischer Kulturbesitz - Bitte hier buchen 

https://be.synxis.com/?Hotel=77292&Chain=10322&promo=PETR26D&rate=PETRIB

